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Beilage zu Nr . 66 - er Karlsruher Zeitung .
Mittwoch , L« Marz L8SS .

Deutschland
Karlsruhe , 13 . März . ( Mannh . I .) Gestern fand hier

eine außerordentliche Generalversammlung der Aktionäre und
Obligalionenbesitzer der Waghäusler Zuckerfabrik !

lichen Eisenbahn -Linien täglich mehrere Militär -Separatzüge be¬
fördert werden . Der Stand der italienischen Armee wird in
Folge dessen innerhalb der nächsten 14 Tage eine Vermehrungvon 40,000 Mann erfahren .

statt . Gegenstand der Berathung war die Aufnahme emes
Kapitals von 400,000 fl. behufs der Wiederherstellung der
abgebrannten Raffinerie und der Vermehrung des Betriebs¬
fonds . Die betreffenden Anträge fanden einstimmige Geneh¬
migung , und es wurde demgemäß beschlossen , die Summe
von 400,000 fl. mittelst Emission von 5 - proz . Obligationenä 98 aufzunehmen , daran die Aktionäre und Obligationen¬
besitzer verhältnißmäßig sich betheiligen zu lassen , und jährlich
wenigstens 40,000 fl. für Zinsen und Amortisation zu ver¬
wenden . Bis zur Summe von 200,000 fl. sollen hievon ,in Verbindung mit den von den Feuerversicherungen zu zah¬
lenden Entschädigungsgeldern , zur sofortigen Herstellung einer
ganz feuerfesten , nur in Stein und Eisen konstruirten Fabrik
und nöthigen Nebengebäuden verwendet werden , die andern
200,000 fl. aber in den Betricbsfond fließen , da dieser nachder bedeutenden Erhöhung der Rübensteuer und den theuern
Brennmaterialien unzureichend erschienen ist.

Mannheim , 13 . März . ( Mannh . I .) Sichern » Ver¬
nehmen nach wird im Laufe dieser Woche mit der Aufstellung des
Denkmals für Hebel und dessen Grabhügel in Schwetzin¬
gen begonnen . Die Einhüllung desselben soll Mittwoch den
11 . Mai , Mittags 12 Uhr , stattfinden . Wir hatten vor eini¬
gen Tagen Gelegenheit , das Bronze -Brustbild ( kaute roliek )des allemannischen Sängers , welches in die Vorderseite des
Steines eingelassen wird , zu besichtigen , und müssen gestehen ,daß dasselbe , was die Ausführung betrifft , als meisterhaft ge¬
lungen bezeichnet werden muß .

München , 12 . März . ( Fr . I . ) Die Kammer der
Abgeordneten genehmigte heute die Rechnungsnachweiseder Staats - Eisenbahnen in den Jahren 1853/55 , sowie den
von Lerchenfeld auf Erhöhung der Personentare bei Eilzügenum 20 Prozent gestellten Antrag ohne erhebliche Diskussion .Von vielen Seiten wurden Wünsche zur baldigen Herstellungeiner Eisenbahn von Nürnberg direkt nachdem Maine
angeregt , und auch das Projekt eines Anschlusses von Ansbachbei Crailsheim an die württembergischen Eisenbahnen , welche
Ausdehnung des Eisenbahn -Netzes , wie vom Ministertisch ge¬
äußert wurde , zur geeigneten Zeit berücksichtigt werden wird .

Frankfurt , 11 . März . ( Sch . M .) Es ist bereits kein
Geheimniß mehr , daß man in W i e n volle Ursache hat , mit
den Ergebnissen der Mission Lord Cowley ' s zu¬
frieden zu sein. Der Lord hat von dort die Ueberzeugung mit¬
genommen , daß das österreichische Kabinet allerdings keines
Haares Breite von den Rechten aufgeben wird , welche die
europäischen Mächte ihm garantirt haben , oder welche durchdie Souveränetät bedingt und deren Ausfluß sind , daß es aber
maßvoll und versöhnlich nach allen Seiten hin auftritt und kei¬
nerlei Ansprüche erheben oder fcsthalten wird , welche ein ehr¬
liches Entgegenkommen unmöglich machen oder auch nur er¬
schweren könnten . Das österreichische Kabinet andererseits
hat Gelegenheit gehabt , sich in der Ueberzeugung zu befesti¬
gen , daß es innerhalb der Sphäre jener Rechte auf die vollsteund thatkräftigste Unterstützung Englands zählen , und
daß namentlich die subtilen Unterscheidungen , in welchen Lord
Palmerston sich zu ergehen Anlaß genommen , der englischen
Regierung fremd sind . Formelle Verabredungen für dieseoder jene Eventualität haben nicht stattgefunden , aber man
hat sich über die Prinzipien geeinigt , die man zu wahren
entschlossen ist , und die Form , sie zu wahren , wird im
einzelnen Falle leicht gefunden sein .

* Berlin , 13 . März . Die schon erwähnte Differenzim Schooße der Bundesversammlung betraf — wie
mau dem „ Schwäb . Mrk . "

schreibt — die Ausrüstung der
Buudesfestungeu , wogegen sich der preußische Gesandte , Hr .
v. Bis mark , alles Ernstes erklärt haben soll . Indessen
erfährt man gleichzeitig , daß eine Verständigung bereits im
Gange ist. — Das Herrenhaus berieih gestern den Antragdes Grafen Arnim - Boitzenburg u . Gen . zur Wahrungder Rechte des Staatsschatzes . Der Antrag will die Ueber -
schüsse der Jahre 1856/57 dem Staatsschatz überwiesen , und
die neuen , im Etat angewiesenen einmaligen Ausgaben für
dieses Jahr noch zurückgestellt wissen . Die Kommission hattedie Annahme des Antrags mit 10 gegen 4 Stimmen empfoh¬len , und Dem stimmte denn auch das Haus in seiner gestrigen
Sitzung , welche von 11 bis 5 Uhr dauerte , mit 89 gegen 37
Stimmen bei , obgleich der Finauzminister sich hier wie -
t erum ebenso wie in der Kommission entschieden gegen die An¬
nahme aussprach . Zwischen dem Mitglied des Herrenhauses
Professor vr . Stahl und dem Finanzminister kam es zu pi¬
kanten Erklärungen , da Letzterer deu Vorwurf erhoben hatte ,
daß Stahl ' s Auffassung der Angelegenheit , als überwiegend
politischer Natur , der wirklichen Sachlage nicht angemessen
sei, worauf Stahl unter großem Beifall des Hauses erwie -
derte , daß jedes Mitglied seinen Standpunkt zu vertreten habe
und einer Belehrung deßhalb nicht bedürfe . — Der Leibarzt
des Königs , Wirkt . Geh . Obermedizinalrath Professor vr .
Schönlein , siedelt am 28 . d. M . mit seiner Familie » ach
Bamberg über .

Wien , 10 . März . ( Börs . H . ) Auf die Kriegs -
rüstungen in Oesterreich ist bis jetzt weder die letzteMoniteurnote , noch die Kunde von der Demission des Prinzen
Napoleon von Einfluß gewesen . Das Einrücker » der Beur¬laubten zu ihren Regimentern wird , wie man uns aus Wien
schreibt , mit solcher Schnelligkeit betrieben , daß auf sämmt «

Wie « , 10 . März . ( Sch . M .) Die Straßen der Stadt
sind heute mit Urlaubern gefüllt , Reservemann¬
schaften , welche gestern vermittelst zweier besonderen Bahn¬
züge aus den nördlichen Provinzen eintrafen und zur Armee
nach Italien nachrücken . Eben dahin gehen bedeutende
Quantitäten Proviant , namentlich Mehl , das von Staats¬
wegen in Ungarn , dem Banat re . aufgekauft wurde .

Wie « , 12 . März . Der „ Milit . -Ztg . "
entnehmen wir ,

daß die Beurlaubten der italienischen Regimenter
gleich nach der Aufforderung , zur Truppe einznrücken , in über¬
raschend schneller Frist dem Rufe folgten ; bei einem Regi -
mente , welches 1000 Beurlaubte zählte , fehlten nur zweiMann , bei einem andern von 1300 nur fünf Mann . In
einem dritten Ergänzungsbezirk waren innerhalb 48 Stunden
800 Urlauber bei der Fahne versammelt , wobei nicht zu über¬
sehen , daß diese drei Regimenter hart an der Grenze Piemonts
ihre Ergänzungsbezirke haben . — Wie man vernimmt , ist
heute den Hauptleuten und Oberoffizieren die Kriegszu -
lage ausbezahlt worden , die für die Elfteren 60 fl . , für die
Letzteren 40 fl. beträgt . Hier sind die Rüstungen noch
keinen Augenblick unterbrochen worden . Die beurlaubten
Offiziere sind angewiesen worden , gleich bei ihren Regimen¬tern einzurücken , und täglich kommen hier Truppen an , welche
unverzüglich weiter nach dem Süden befördert werden . Mit
der Aufstellung einesObservationskorps in Vorarl¬
berg ist bereits begonnen worden . Dasselbe soll 20,000Mann stark sein . Das Reservekorps , welches in Istrien
zusammengezogen wird , soll aus 50,000 Mann bestehen . Erz¬
herzog Alb recht wird in einigen Tagen wieder in Wien erwar¬
tet und soll nun doch für den Fall , daß der Krieg ausbricht ,eine hervorragende Stellung in Italien erhalten .

Triest , 8 . März . ( A. Z .) Einer der wichtigsten Punktean der Adria ist Cattaro , denn er hat die unruhigen Mon¬
tenegriner im Rücken , und ist von der Seeseite dem Angriffeiner feindlichen Flotte auegcsetzt . Hier sind die äußersten
Grenzposten der österreichischen Monarchie im Süden , die es
zu vertheidigen gälte . Gegen die Montenegriner wird das
Gebiet durch acht Forts geschützt , die wohl genügen würden ,ihre Angriffe abzuwehren . Für die vollständige Bewaffnung
dieser Forts und der Kastelle an den Mündungen der Bocchewird jetzt die eifrigste Sorge getragen . Auch unserm Militär¬
gouvernement hier ist ein Generalstabsoffizier zugetheilt , der
seit einigen Tagen hier weilt . — Heute sprach ich mit einem
Offizier , welcher die Bewaffnung zweier Forts in Venedig

leitete . Er hatte in einer Woche allein 84 Geschütze vom
schwersten Kaliber aufstellen lassen .

Vermischte Nachrichten.D Heidelberg , 13. März . Die hiesige Fabrik hpdropa-thischer und mechanischer Heilgeräthschaften zur Pflege undBequemlichkeit kranker Personen von Friedrich Fischer u. Komp. ,wovon unseres Wissens in diese» der Besprechung gemeinnütziger Anstal¬ten stets offenen Blättern noch nicht die Rede gewesen , wird immer wich¬tiger, und ich erlaube mir daher, Ihren Lesern darüber Mütheilung zumachen , welche da und dort um so willkommener sein dürfte , als es sichhier einzig darum handelt , die Leiden geliebter Verwandten oder Freundezu erleichtern und ihre Heilung zu befördern. Wie schmerzlich berührtes uns oft, einem lieben Kranken die schweren Leiden nicht lindern zukönnen , oder gar vom Arzte angeordnete Maßregelndurchführen zu müs-
sen, obgleich wir wahrnehmen , daß dadurch wenigstens augenblicklich dieLeiden der Kranken noch vermehrt werden I Die Fischer'sche Fabrik hatihr Augenmerk dahin gerichtet , verschiedeneApparate zu erfinden , um denKranken ihren Zustand zu erleichtern. Ich habe jüngsthin diese Grräthe
zu besichtigen Gelegenheitgehabt und war erstaunt über diese rühmens-werthen Erfindungenund ihre eben so praktische , als schöne Ausführung.Die neuesten Zimmer -Douche - Avparate mit kontinuirlichem Strahleund bedeutender gleichmäßiger Wasserkraft ; die Vorrichtungen für Ge¬
sichts-, Augen- und UnterleibS - Douchcn ; die Zimmer -Dampfbad-Ap -
parate für den ganzen Körper sowohl , wib für einzelne Theile desselben ;beweglicheMatratzen, um wunde oder aufgelegene « ranke frei legen zukönnen ; Bettrahmen, welche man statt Keilkissen am Kopf unter die
Matratze legt, womit man diese von Zoll zu Zoll aufwärts oder abwärts
zu richten vermag; oder mechanische Kopfkissenzu gleichem Zwecke, wo¬mit man sich jede beliebige Lage bis zum AufrechtfitzenHerrichten kann ;fahrbare Ruhebetten auf niederen Rädern , sehr weich gepolstert und mit
beweglichen Rücken- und Armlehnen ; bewegliche Betten , um schwer er-
krankte oder verwundete Personen , welche sich nicht bewegen können , in
dem Bett ganz nach Belieben auf jede Seite oder auf den Rücken legen
zu können , ohne sie irgendwie zu in kommodiren ( eine solche Vorrich¬tung kostet nicht über l8 fl. und kann in jeder Bettstätte angebracht wer-
den ) ; neue verbesserte « chlafseffel, Fußschemel, Tragkiffen zum Trans -
Porte von Kranken rc. und andere Vorrichtungen beweisen den Scharf-
sinn der Erfindung und die treffliche Ausführung der schönen Ideen .Viele Aerzte haben ihre Anerkennung mündlich und schriftlich ausgespro¬
chen , zahlreiche Kranke bereits ihre Dankbarkeit durch Zuschriften zu er¬kennen gegeben . Der berühmte Arzt Hr. Geh. Rath vr . Chelius
dahier sagt in seinem Zeugnisse vom 18 v. M. : „ Die Vorrichtungen und
Apparate für die Pflege und Bequemlichkeit der Kranken, welche die HH .Friedr. Fischer u . Komp , hier eingeführt haben, habe ich genau untersuchtund mich von ihrer Zweckmäßigkeit und vortrefflichen Konstruktion über¬
zeugt, so daß ich dieselben bestens empfehlen kann. *

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Her« . Kroeolelo

Zusammen st ellungder auf den verschiedenen Marktstätten des Großherzogthums vom 28 . Febr . bis 5 . März 1859 vsrgekommenen Fruchtverkäufe .
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Großd. « eatralKelle für bi, Landwirthschaft .



Spezial -Agentur
der Postschiffe zwischen

Havre « New -Hark
von

in Havre Sk Mainz

Capt. ONnss ,
Lliäsus ,
MskLns .

500 Malter Dinkel ( Spelz ) ,
225 „ Gerste ,
125 „ Haber ,

30 „ Weizen ,
20 „ Korn ,
50 „ RepS .

Die Früchte liegen theilS auf dem Schwarzerdhof ,

tbeils auf dem s. g. Spitalspeicher dahier und können

täglich angesehen werden . .
Die Bedingungen werden vor der Versteigerung

bekannt gemacht .
Breiten , den 7 . Marz 1859 . , .W . Parcovvcun.

P . 136 . Offenburg .

Im Monat April geben von Havre ab :

am L . April , Postschiff
10 „

„ 2V. „ Ilrlvrlt » ,
Nähere Auskunft ertheilen deren

Haupt-Agentur von Karl SHwarzmarm in Kehl
und die Herren Bezirks -Agenten

in Ackern F . I . Steinruck , in Müllheim Ed . Thommen ,

», Frei bürg Louis Kraus , „ Ocstringen Max Eistg ,

„ Heidelberg Pb . Zimmermann , „ Schopfheim A . Ziegler ,

„ Hüfingen I . I . Curta d» Sohn ,_ „ Villingen D . Ackermann . _

A .568 . F r e l d u r g.

Freiburger Staats- und Stadt-Anleihen .
Bericht au die LigenMmer partiesser Lbttgaiioaen .

Kraft ihrer , ihrem Erachte » nach , rechtmäßig erworbenen Rechte haben Siaat und « tadt Frei -

burg der königlichen würitembergischen Hosbank , den HH . Gebrüdern Benedikt L? Dörtenbarch L?

Komp «, der Lebensversicherungs - und Ersparnißbank , deren sämmtlicher Wohnort in Stuttgari ,

das am 9 . Juni 1850 von denselben bewerkstelligte Anleihen oon einer Million Franken auf den I . April 1859

abgekündet . Die darlcihendcn Banquiere halten dafür , diese Zurückbezahlung nicht annehmen zu müssen .

Die Gerichte werden über diesen Rechtsstreit abzusprechen habe » . Bis der Urtheilsspruch erfolgt sein

wird , erklären der Staat und die Stadt Freiburg jede Zinsbezahlung , vom 1 . April >859 an , einstellen zu wollen .

In der Absicht, andererseits , die Interessen der DrittmannSperfonen , als namentlich der Inhaber par¬

tieller Obligationen besagten Anleihen « nicht in Schaden zu setzen, und , so viel von vierseitiger Macht abdängt ,

die Folgen der Weigerung der darleibenden Banquiere von den besagten Betbeiligten abzuwcnden , wird den -

jenlgen Eigenthümern partieller Obligationen , welche sich den Folgen des allfälligen Prozeßausganges nicht

aussetzen wollten , der Antrag gemacht , ihnen von Stunde an , franko Basel , durch die Vermittlung des Syndi¬

kats der Basler Banquiere , ihre betreffenden Titel , sammt Marchzins bis zum Tage der Tilgung , nebst einer

Prämie von 1 - „ zurückzubezahlcn .
Dir Obligationen - Jnhaber , welche gedenken , diesen Antrag anzunehmen , müssen spätestens bis zum

15 . Mär ; 1859 von der ihnen anberaumten Befugniß Gebrauch machen , und behufs dessen ein oder das andere

der hiernach bemeldeten , den Basler Bankverein bildenden Häuser , davon benachrichtigen .

ES sind nämlich die Herren

Dischoss zu Zt. Alban , Passavant k Lie . ,
Ehinger Cie. , A Riggenbach ,
Z . Merian-Forcart , von Speyr H Cie.

Ihr Titel wird Ihnen , gegen frankirte Einsendung desselben , den zehnten Tag ( Sonn - und Feiertag ab¬

gerechnet ) nach dessen Empfang in Basel abbezahlt werden .

Freiburg , den 19. Januar 1859 .
Namens des Staats und der Stadt Freiburg :

Der Finanz -Direktor

_
six Rud . Weck von Büffy . _

8 .269 . Waiblingen . Djx

Thlmwaarkn- und Brunnenröhren - Fabrik
von

Krv8t Ml L ( oiilp. in WäNiilMn b» StE ^ rt
beehrt sich hiermit für de» Beginn der nächsten Bausaison ihre

I litt «! IV i» » dt I»ti >»
in Erinnerung zu bringen , und erlaubt sich noch besonders den vrrehrlichen Gemeindebehörden und Gaslei¬

tungsunternehmern ihre längsterprobten thönernen
u >»rl Tklrlttrolirvi »

in allen Dimensionen zu empfehlen , und ist , unter Versicherung billigster Prcisnotirung , gerne bereit , Preis -

courant und jede gewünschte Auskunft franko einzusenden .
'

? . 164 .
'

vis

«
von

in

UMMllO , 8tein>vLi'iItzi' ,
empkeklt sied rvr AnfertiAunZ sissrrrsr SoNicks , DninxkLssssl und kLnsokinsn sllsr Art ,

unter Anderem ILinsrnIvassöi ' -AppktrLls naoN vr . Ltrnvs ' soüsn DrinLlvisn , sovris

Apparate rur LereliunZ von örauss - vimonsden , Lods - Wasser eto .

k . 186 . Allme ndshofen bei Donau

^ eschingen .
»Haus - und Garten -Ver¬

steigerung .
Die Ehefrau des Herrn Rechtsanwalts Engeßer ,

geb . Fischer , aus Gengendach , läßt wegen eingetre -

teuer Familienverhältniffe unter sehr günstigen Be¬

dingungen am
Montagden2l . d . M . , Nachmittags 3 Uhr ,

im Gasthaus zum Schwan hier durch den Unterzeich¬
neten folgende Realitäten an den Meistbietenden ver -

steigern :
1) Den Garten ihres i Vaters . Hofratb Fischer

dahier , >m Maßgehalt von circa 3 Morgen . Die¬
ser Garten stößt an die Landstraße von Donau -

eschingen nach Hüfingen , liegt mehr bei ersterer
Stadt , ist mit einer mehrere Fuß dohen Mauer
umgeben , besteht aus Bau - und WieSerd von
vorzüglicher Güte ; die vielen Bäume darin find
von edler Art .

2 ) Ein mitten im Garten befindliches Wohnhaus ;
dasselbe ist etwa 40 Jahre alt , sehr bequem ein¬

gerichtet , hat 5 in einander laufende Zimmer ,
I weiteres solches , nebst Küche und 2 Kellern im

Erdgeschosse .
3) Das besonders stehende OekonomiehauS , und

4) ein Waschhaus .
Durch den Garten fließt ein Bach mit vielem und

reichlichem Donauquellwasser . dessen Gefäll zu einer

Gewerbsanlage benützt weiden kön ntc .
Weitere Auskunft ertheilt die Eigenthümerin oder

der Unterzeichnete .
Allmeodshofen , den 5. März 1859 .

Eisele , Bürgermeister .
k .41l . Durlach .

Zwangsversteigerung .
Auf Beseht hes Gerichts ssrerden am

Montag den 21 . März , Vormittag « 10 Uhr ,
im Pfandlokal in Durlach verschiedene Werkzeuge für

Goldarbeiter , eine Presse , verschiedene Bohrmaschinen ,
Schraubstöcke , Zangen , Feilen , mehrere Scheeren ,
Gravierwerkzeuge , gravirte Stanzen und noch sonstige

Gegenstände gegen baare Zahlung öffentlich verstei¬

gert ; wozu Steigerungslustige eingeladen werden .

Durlach , den 12 . März 18o9 .
Frick, Gerichtsvollzieher.

> k .49 . Durbach , Oberamts
jOffenburg .

Weinversteigerung .
, Aus diesseitigen Kellern werden
nachstehende , selbstgezogene , rein -

gehaltene Weine am
Montag den 21. b . M . »

Mittags 12 Uhr,
auf dem Freiherrlich von Nevcu ' schen Gute Hespen -

grund , Gemarkung Durbach ( Eisenbahnstation Wind¬

schläg ) einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt wer¬

den :
90 Ohm 1858er Durbachcr Gemischter ,

„ » Wcißherbst ,
,, „ Klingelberger ,
„ ,, Wcilerbergwein ,
,, „ Gemischter ,
„ „ Wetßherbst , < in Dur -

„ „ Klevner ,
- / bach

„ „ JofephSberger , I gelagert ,
1857er „ dto . !
l 858er Ortenberger Gemischter , >inOrten -

„ „ Wcißherbst , berg ge -

^ » „ „ Rothcr , I lagert .
Durbach , Oberamts Offenburg ,

den 3 . März 1859 .
Freiherrlich von Neveu ' sche Verwaltung .

G o ß n e r .
k .204 . Breiten .

Früchteversteigerung .
Montag den 21 . d . M ., Mittags

- -- 1 Uhr , werden im Badischen Hof da

hier nachstehende Früchte öffentlich versteigert :

62
37
30
18
53

7
37
12
60
24
, 8

1 in Offen -
k durg ge-
t lagert .

Bad - u . Gasthaus -
Verpachtung .

Das Herrn IKwvvvL

_ _ in WevrrdaÄ gehörende
Bad - und Gasthaus mit einer reichhaltigen Stahl -

quelle in einer der schönste Lagen von Offendurgs Umge -

duna und Kur eine Halde Vtunde von der Stadt ent -

fcrnt , wird mit dem zum Bade gebärenden großen
Garten , tbeilweiser Wirtbschaftseinrichtung und voll -

ständiger Badeinrichtung am 28 , März d. I . auf

6 Jahre öffentlich im Bad - und Gasthaus zu Weier¬
bach in Pacht »erste ! crt . . ^

Dieses Gut würde sich für eme Familie auch alS

Sommeraufenthalt eignen .
Offenburg , den 5 . März >859 ." Der Vormund :

Jos . Nonn .
P . 329 , Nr . 2660 . Karlsruhe .

Hausversteigerung .
._ _ Aus dem Nachlasse der Ehefrau des

Bäckermeisters August G - isendörfer , Louise , geb .

Li nzig dahier , wird am
Freitag den 1 . April d. I . ,

Mittags 3 Ubr ,
ein dreistöckiges Wohnhaus in derLangcnstraße Nr . 14s

neben Dreher Bü » lc und den Erden des Kaufmanns

Julius Geisendörfer in der Wohnung des Notars

Grimmer ( Eintracht ) der Theilung wegen öffentlich

versteigert .
Karlsrube , den 9 März 1859 .

Großd bad . Stadtamls -Revisorat .
B . V . d . A.

Langer .
vät . Müller .

k>.307 . Ettenheim .

Holzverstcigerung der Stadt -

gemcinde Ettenheim .
Am Donnerstag den 17 . » . Frei¬

tag den >8 . März d . I . werden im hiesigen Stadt -

walde , Distrikt Regelsbach ,
65V4 Klafter buchenes Scheltholz,
IN/ , „ tannenes dto . ,

228 >-4 „ buchenes Prügelholz ,
5g „ gemischtes dto. ,

8425 Stück gemischte Wellen

gegen baare Zahlung vor der Abfuhr versteigert .

Die Zusammenkunft ist leben Tag Morgens 9 Uhr

bei den SchulterthalerWiesen am Saume des Waldes .

Ettenheim , den 9 . März 1859 .
Gcmemderaih .

Gschrep .
vät . Haderer .

1>.427 . Nr . 218 . Waldkirch . ( Holzvcrstei -

Kerung .) Aus den Domänenwaldungen des Forst -

bezirks Waldkirch werden nachstehende Holzsortimente

öffentlich versteigert , ^
Montag den 21 . Marz d. I . ,

im Engewald , Abth . Petersschlag : 715 tan -

neue G - rüst - und Telegraph - ,.stanzen , 1375 Hopfen -

stanaen , 2050 Baumpsähle , >8275 Redstecken , meist

Ervleime , 3525 Bohnenstccken , 8 Klftr . tannenes

Scheit - und Prügelholz . 5 Loose Reisig , geschätzt zu
1200 Wellen ; ^ ^

daselbst von Windfällen und Dürrstandcrn : 3

tannene Stämme , 4 > tannene Klötze , 2 ' /z Klftr . bu¬

chenes . 19 'A Klftr . tannenes Scheit - und Prügelholz ;

sodann ^ „
tm Kastellwald deßl . 5 tannene Stamme ,

6 tannene Klötze , 2' /, Klftr . tannenes und gemischtes
Scheitholz , 75 buchene Wellen .

Die Zusammenkunft ist Morgen « 9 Uhr lM Bad -

wirthshans zu Suckcnthal .
Walrktrch , den 11 . März >859 .

Großh . bad . Bezirksforstel .
v . Berg .

0 .434 . Nr . 293 . Graben . ( Holzversteige -

ruug .) 3 » dem Domänenwald Kammerforst wer¬

den außer Schlägen folgende Hölzer versteigert ,
M ontag den 2l . l . M . :

62 Stämme Eiche» , Holländer - , Bau - und Nutz¬

holz , und 3 Stämme Ruschen , Nutzholz ;
Dienstag den 22 . l . M . :

6- /4 « Iflr . buchenes , 20 ' / - Klftr . eichenes und 1

Slfcr . gem . Scheitholz ; 9 -/4 Klftr . buchenes und 27 ' /.

Klftr . gemischtes Prügelholz ; 19 Klftr . gem . Stock -

holz und 1325 Stück gemischte Wellen .
Die Zusammenkunft ist je früh 8 ' / - Uhr auf der

Hauptallee beim Gradener Feld .
Graben , am 12 . März 1»59 .

Großh . bad . Bezirksforstel .
M e n z e r .

k .389 . Nr . 324 . Bruchsal . ( Holzverstci -

aerung . ) In diesseitigen Domänenwaldnngen ,
Distrikt lll . 6 Lusharbt , Schlag 9 III . 4 . 8 , 19,1 . 15

und 16 , II. 3 Jungcrwalv außer Schlagen , werden

am Donnerstag den l7 . d. MtS . folgendeHolz -

sorlimente versteigert : ^
27 ' /z Klstr . buchene » , crlencs und gemischtes

Scheitholz ,
174 ' /r Klafter buchenes , eichenes , erleneS und ge¬

mischtes Prügelhvlj ,
59 ' /r Klafter buchenes und gemischtes Stockholz ;

12,675 Stück buchene und gemischte Wellen .
Zusammenkunft früh 8 Uhr auf dem EngelSwiesen -

richtweg am Kodeldrückenrichtweg ;
sodann am Freitag den 18 . d. MtS . in III . 28

Lusharot , Schlag 18 in der Brandlach :
2 Eichstämme , l 1 Klftr . eichenes Nutzhol, , 177 ' / -

Klftr . buchenes und eichenes Scheitholz , l2 '/z Klftr .

buchenes und eichenes Prügelholz , 94 ' / , Klftr . buche¬
nes und gemischtes Stockholz und 4200 Stück buchene
und gemischte Wellen . ^ .

Zusammenkunft früh 8 Uhr auf dem Brandlacher -

richtweg an Nr . Ul . Richtweg .
Bruchsal , den ll . März 1859 . .

Großh . bad . Bezirksforstel
F . v . Girardi .

k .410 . Nr . 201 . ( Holzverstcigerung im

Forstbezirk Schwetzingen .) Am Freitag oen
18 . März 1. I . wird früh 9 Uhr im Rathhause zu
Oftersheim loosweise versteigert : 1) aus dem Distrikt

Htrschblatt : 2025 Stück forlene Truderstangen ,
28700 Stück forlene Bohnenstangen und 13 Loose

Schlagabraum ; 2) aus der Waldabtheilung Franzo¬
senbusch : 2250 Stück forlene Hopfen - und Trnder -

stangen , 2 Klstr . dergl . Prügelholz , 1 Loos Schlagab¬
raum ; 3) aus dem Distrikt Saupkerchbuckel : IlOO

Stück forlene Trubsrstangen , 45200 Stück forlene

Bohnenstangen und lO Loose Schlagabraum . Schwe¬
tzingen , den 12 . März 1859 . Großh . bad . Bezirks¬

forstei . A. Cron .

k .412 . Nr . 474 . Pforzheim .

Sonmisfton
auf die Lieferung von Quadern und
Mauersteinen , sowieaufMaurerarbeit .

Die Materiallieferung und die Maurerarbeit zur
Herstellung mehrerer Uebergangswerke und Stütz¬
mauer » auf der Bahnstrecke von Ersingen bis Bil¬

fingen soll im Soumissionswege vergehen werden .
Die Lieferungen und Arbeiten enthalten :

s . Material -Lieferung .
1) Einhäuptige Quader ( Sockel und Unterlags -

quader ) . . . ca . 5860 Cub . '

2) MedrhäuptigeQuader ( Gewölb - ,
Böschung « - und Gurtquader ) ca .

3 ) Mauersteine . . . . . . .
d Maurer -Arbeit .

14383 Cub /
200 Cub .»

4) Quaderversetzcn 20000 Cub /

5) Gewöhnl . Mauer -
werk . . .

6 ) Gewölbmaucrwerk
178000
2O0OO

ca . 26400 HI '

ca . 24 (Z »

. . . ca .
einschließ¬
lich derZu -
gadevon ca .
bydraul . ca .
Mörtel .

7 ) Schichtenmauerwerk :
s ) im Gewölbe ca . 34000 '

b ) im Widerlagern .
Flügel . . ca . 23000, ,

8 ) Pflasterardeil ( Rinnenpflaster ) . . . —
Die Angebote find getrennt nach vorstehenden Qua¬

litäten schriftlich und versiegelt längstens bis

Montag de« 2k. d. , Vormittags 1« Uhr,
auf dem Bureau unierferttgter Stelle einzureichen , und

zwar muß jeder Maierialsortc ver Bezugsort beige¬
fügt sein .

Bewirkt wird noch , daß sämmtkiche Baustellen auf
einer Bahnstrecke von ' /z Stunde Länge liegen .

Pläne , Ueberschläge und Bedingungen können täg¬
lich auf dem Elsendähnbaubürean in Ersingen einge¬
sehen werden , wo auch die übrigen nöthigcn Erläu¬

terungen eriheilt werben .
Pforzheim , den 10 . März 1859 .

Großh . bad . Eisenbahndau -Jnlpektion .
W ar n k L n ig .

vät . Weisser .
P .4I8 . Nr . >817 . Durlach . ( Diebstahl und

Fahndung .) Aus dem LammwirthShause dahier
wurde » am 14 . d . Mts . folgende Gegenstände ent¬
wendet : >) Ein schwarztuchener Ueberrock mit zwei
Reihen übersponnenen Knöpfen , weiten Aermeln ohne
Aufschläge ; d e Schöße find mlt schwarzem , dagegen
die Aermel mit gelbem Zeug gefüttert ; 2 ) ein Paar
schwarze Buckskinhosen mit schwarzbelnernen Knöpfen ,
bas Hosenpreiß mit gelbem Zeug gefüttert ; in dem
rechten Unterbein befindet sich ein wieder zugenähter
dreieckiger Riß ; 3) eine schwarztuchene Weste mit zw«
Reihen schwarzen , übersponnenen Knöpfen , von wel¬
chen der unterste auf der linken Seite fehlt ; sie hat
einen doppelten Rücken , dessen Innenseite von gelbem ,
unv die äußere Sette von schwarzem Zeug ist ; 4) ein
ungesäumtes , baumwollenes , weiß , blau und roth ge¬
blümtes Sacktuch ; 5) eine wollenzengene Weste , deren
Grund roth und blau geblümt ist, mit zw« Reihen
blauen , runden , gläsernen Knöpfen ; 6 ) ein Paar
kalblederne , nach dem Fuß gearbeitete Stiefel , wovon
der eine auf der Seite ein Loch hat . Wir bitten um
Fahndung . — Durlach , den 28 . Februar 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht . Gaupp .

? .4l5 . Nr . 4127 . Heidelberg . ( Oeffent -
liche Aufforderung und Fahndung .) Ein ge¬
wisser Fr . Massen , angeblich aus England , ist be¬
schuldigt , einen Betrug im Betrag von 40 Pfund
Sterling zum Nachtheile des BanqmerhauseS Wtlh .
Köster dahier verübt zu haben .

Dieser Fr . Massen wird hiermit aufgcfordert , sich
binnen 4 Wochen wegen des ihm zur Last ge-
legten Verbrechens hier zu verantworten , widrigenfalls
das Erkenntntß nach Lage der Akten gefällt würde .

Wir bitten , unter Beifügung einer Personsbeschrei -
dung des Fr . Massen , auf diesen zu fahnden und
ihn >m BetretungSfalle anher abzuliefern , mit dem Be¬
merken , daß der Beschädigte auf dessen Entdeckung
und Einlieferung eine Belohnung von 30 fl. setzt.

Fr . Massen ist ca . 54 Jahre alt , groß unv stark,
von rother Gesichtsfarbe , grauem Haupthaare , weiß¬
lichem Backen - und Schnurrbart , spricht geläufig
deutsch und frauzösisch , auch englisch , jedoch nur man -

gelvaft .
Seine Kleidung bestand aus einem Uebcrzieher ,

Retlfrack , Weste und Beinkleider von gleichem grau -
melirtem Stoff , und manchmal aus einem braunen
Ueberrock.

Heidelberg , den 7 . März 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

B u l st c r .
k .236 . Nr . 1792 . Baden . ( Bekanntma -

chung >) Der mit Erlaß großh . Kreisregierung vom
21 . Mai v . I ., Nr . 10,712 , als Agent des zur Beför¬
derung von Auswanderern konzcsstonlrten Handlungs¬
hauses Nestler «L Comp , bestätigte Anton Zieg¬
ler von Baden hat diese Agentur ntebergelegt und
um Rückgabe der hinterlegten Kautionssumme uä
500 fl. gebeten .

Wer begründete Ansprüche , welche der Rückgabe der
Kaution entgegengesetzt werden wollen , hierauf zu
machen hat , hat solche

innerhalb sechs Monaten ,
Vom Tage dieser Bekanntmachung an , mit einer Nach¬
weisung dahier anzumeldcn , daß wegen solcher An¬
sprüche be( Gericht Klage oder bet der zuständige »
Staatsbehörde Beschwerde erhoben worden ist, ansonst
dem Gesuche stattgegebea werden wird .

Baden , den 28 . Februar 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B . B . d. A .- V . :
Frech .

k .433 . Kork . ( Erledigte Gehilfenstelle .)
Die dahier erlevlgte zweite Gehilfenstelle , welche bl «
Ende Mal d . I . zu besetzen ist , wird zur Bewerbung
ansgeschrleben . Gehalt 400 st .

Großh . Domänenverwaltung Kork .
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